
 

 

 

11. Mai 2022 

 

make-it.saarland: Technologie-Messe rund um MINT- und Zukunftsthemen startet am 

Samstag 

 

Unter dem Motto „Einfach machen“ dreht sich am 14. und 15. Mai auf der ersten „make-

it.saarland“ alles um Trends und Attraktionen rund um neue Zukunftstechnologien. Das neue 

Messeformat richtet sich unter anderem an Schülerinnen und Schüler, Auszubildende, 

Studierende, Absolventinnen und Absolventen – insbesondere an alle, die sich für die MINT-

Fachrichtungen, also Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik, 

interessieren. Familien und Interessierte jeden Alters sind herzlich eingeladen, an der Messe 

teilzunehmen. Veranstaltungsort ist das East Side Fab und ZeMA im Gewerbepark Eschberger 

Weg in Saarbrücken. 

Für Wirtschaftsminister Jürgen Barke steht der Mitmach-Charakter im Vordergrund: „Von 3D-

Druck und Programmierung über Robotik bis hin zu Nachhaltigkeit – Unsere neue Festival-

Messe präsentiert vielfältige Angebote, um den Umgang mit neuen Technologien und 

Verfahren vor Ort auszuprobieren und hautnah mitzuerleben.“ 

Auch Bildungsministerin Christine Streichert-Clivot betont: „IT ist unglaublich spannend und 

bietet unendlich viele Möglichkeiten, kreativ zu sein, zu gestalten und zu schaffen, darum geht 

es bei „make-it.saarland“. Gemeinsam mit unseren Partnern bringen wir die digitale Bildung 

und Medienbildung im Land voran – nicht nur in unseren Schulen. Unsere neue Festival-Messe 

ist dazu ein wichtiger Beitrag.“ 

An zwei Tage bietet die „make-it.saarland“ die Möglichkeit, faszinierende 

Zukunftstechnologien kennenzulernen. Das Programm wird von abwechslungsreichen 

Workshops, Mitmachaktionen und spannenden Vorträgen begleitet.  

Initiiert wurde die Messe vom Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitales und Energie und 

der saarländischen Maker-Szene, wie CoderDojo Saar, co:hub66, East Side Fab, Foldio, 

Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes, InfoLab Saar, Technik Kultur 

Saar/HackSaar und ZeMA, dem Zentrum für Mechatronik und Automatisierungstechnik. Die 

Messe wird gefördert durch das Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitales und Energie 

und unterstützt durch das Ministerium für Bildung und Kultur. Koordinator des Events ist der 

von Unternehmen gegründete East Side Fab e.V., der sich seit seinem Bestehen für eine 

stärkere Kollaboration zwischen Wirtschaft, Wissenschaft und Institutionen einsetzt.  

Insgesamt nehmen über 40 Aussteller sowie namhafte Sponsoren aus der Wirtschaft teil, wie 

zum Beispiel die Hager Group, Festo und thyssenkrupp Automotive Body Solutions. Zu den 

weiteren Sponsoren gehören auch Anzado, Comet, ix-tech, Klaus Faber, ZENNER, die 

Landeshauptstadt Saarbrücken sowie ME Saar und die Union Stiftung.  

Weitere Infos zum Programm und der Anmeldung: https://make-it.saarland/ 
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Zum Hintergrund East Side Fab e.V.: 

Als Innovationsbeschleuniger unterstützt das East Side Fab alle Unternehmen, die aus Ideen 
nachhaltige Erfolge machen möchten. Durch vielseitige Events und Projekte zu Zukunftsthemen 
entsteht Transfer und Kollaboration zwischen Wirtschaft und Wissenschaft.  
Das East Side Fab bietet Raum und Netzwerk für Innovationen und ist Anlaufstelle für Wirtschaft und 
Wissenschaft aus der Region. Gegründet von Unternehmen für Unternehmen, liegt der Fokus auf der 
Realisierung branchenübergreifender Innovationsprojekte und Schaffung neuer Produkte sowie 
Lösungen im Bereich der Zukunftstechnologien – hier lernen Industrie, Mittelstand und Start-ups noch 
stärker zusammen zu wachsen, den Wandel gemeinsam zu meistern und somit die Weichen für die 
Zukunft zu stellen.  
Der East Side Fab e.V. wird gefördert durch das Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitales und 
Energie des Saarlandes und trägt sich aus Mitgliedsbeiträgen. 


